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Unten: Der Blick des
Philatelisten richtet
sich stets zuerstauf die
verwendeten Brief-
marken, welche die
soeben erhaltenen
Karten und Briefum-
Schläge aufweisen.
Welche Freudefürden
Briefmarkensammler,
wenn sich unter den
Poststücken eine Kar-
te, wie unten abge-

bildet, befindet

Oben: Die Beschrif-
tung und Gestaltung
der Alben ist ganz in-
dividuell. Jeder Mar-
kensammler hat an-
dere Ansichten. Einer
klebt sämtliche Mar-
ken auf einen schwar-
zen Untergrund, ein
anderer umrahmt je-
de einzelne Marke
usw. Erläuterungen
und Uebersichtszu-
sammenstellunaen
sind Spezialitäten
des Eigentümers
obiaen BlattesBegehrte, neu!

'Schweizerbrill-

marken; Eirnel'

marken und

Vierer-Blodi
l,stsom>(.rg«®8

Alle seine Freizeitstunden widmet er seiner Sammelliebhaberei

letvsxW

Der Zähnungs-
Schlüssel gibt
Auskunft über
Perforation
jeder einzelnen
Marke I

Oben: Die Post
kommt! Jedenr
Tag 2mal bringt
der Briefträger
Zeitungen,Briefe

usw. ins Haus

Als kleines,sinnvolles Wahrzeieleii^[e^^Sfl)esitzt die Briefmarke als

Sammelobjekt auf der ganzen Welt viele Anhänger. Ein Jeder kam«

sieb leisten. Briefmarken zu sammeln. Die heute nur noch mit grSsstom

Aufwand zu bestreitenden und unübersehbaren Allgemeinsammlungeii
sind im Sehwinden begriffen. Als gegenwärtiger Trumpf gelten dit

Sondergebiete, wie z.B. Sammlungen von einzelnen Ländern, Flug-

post, Blocks usw. Je nach den zur Verfügung stehenden Mitteln kann

man einzelne oder mehrere dieser Teilgebiete sammeln und ausbauen

Links: Schon als Schüler unterlas

der Besitzer dieser Alben der Briet

markensammelliebhaberei. Heult

hat er wissenschaftliche, gut aufge-

baute Spezialsammlungen, diesogc

an der letztjährigen Nationale«

Briefmarkenausstellung „Geph" ®

Genf mit der silbervergoldeten Me-

dailleausgezeichnetwurden-Untee-
Alle gestempelten Marken werde«

gebadet und vom anhaftenden Gunv

mi befreit, alsdann getrocknet "
den übrigen Arbeitsvorgängen

Prüfung unterzogen

Die einem Philate-
listen zur Verfügung
stehenden Hilfsmittel
sind:Lupen, Pinzetten,
Schere, Zähnungs-
Schlüssel, Kreideprü-
fer, Klebefalzen,Deck-
folien, Kataloge usw.

Unten: Das Aufkle-
ben der Marke mittels
den Klebefalzen ist be-
sonders eine zeitrau-
bende Angelegenheit

Unten: Ein wichtiger Faktor ist die Papierbestimmung
sowie die in den Marken eingeprägten Wasserzeichen.
Mit 1 2 Tropfen gereinigtem Benzin, das man auf die,

^ einem schwarzen Untergrund liegenden Marke
9'«st, tritt sofort das Wasserzeichen zum Vorschein

Links und rechts aussen:
Einzelne Albenblätter
mit je einem kompletten
Satz. Links die gegenwär-
tigen kursgültigen Land-
Schaftsausgaben und hist.
Bilder mit schrägem Auf-
druck „Officiel". Rechts
aussen eine Serie Eisen-

bahnmarken BÜDBJE.H/CHT VOJV

üOiAiVZ) J/iA'ZEit, BJîflA'

^"b.nmznk.

Unten: Osn klick bes
kbilatelistsn nicbtet
sicb stets zuenstausbis
venvenbsten kniet-
manken, vslcbe bis
soeben enkaltenen
Xanten unb knistum-
sablage autveisen,
VVelcks tnsubetünbsn
Kriefmarl<en8ammler,
vsnn slcb unten clsn
koststllcksn sine Xan-
te, vis unten obgs-

billet, befindet

Oben: Ois kescbnit-
tung unc! Gestaltung
clsn ^lbsn ist ganz in-
bivibuell. tebsn lvtan-
kensommlsn bat on-
bens ^nzicbtsn. kinen
l<lebt sämtlicbe lvìan-
ken autsinen sckvan-
zsn Untsngnunb, sin
anbenen unnnabmt je-
cie einzelne lvtanke
usv> Knlöutsnungsn
unb Uebensicbtszu-
sammsnstsllunosn
sincl Spezialitäten
bes kioentümsns
obioen klattesMSgebnte, «

ScbveiZenbnit
manken:êini!t
manken mt

Vienen-klmk à sà knsizeitstunbsn vibmet en seinen Sammelliebbabsnei

Osn ^äbnungz-
scblüsssl gibt
Auskunft üben
kentonotion
jsclen einzelnen
lvtonke ^

Oben: Ois kost
kommt! tebsnn
log Zmal dningi
ben knisttnägen
Leitungen,kniete
usv. ins Klaus

^.ls lîlvinvs» sinnvolles WáâieWiUe^DM'besàt «lie vriekmsà lt
!s:,mio<tlo>»irl<« ît»î go»/oo kVolt viole tVoliöogor. Litt Feder litmiw

sieli leisten. Rrietmnàn 2n snlnnlvln. Nie Iiviile nnennà n»itgr«Wd»
tVtisvvuntt xolivstreitendeii uo«I iiniilier.seIidoreii^IIgvirieiass«iinIunMi>
sind iin 8elivvindvii begrikien. ^.Is gegenwörtiger Irninpk gelten à
8oodergel>iete, wie N. Kaininlnngen von einzelnen Nändern, klug

post, Lloàusvv. Fe nneli den xur Verl'ügung stellenden Mtteln li«
inno einzelne oder inellrere dieser ^eilgedivte snrnineln nnd nuàuei

tinks: Sckon als Zcbülsn unteckz

bsn kssitzsn bissen >^lbsn ben Unît

manksnsammellisbbabsnei, l-Ieb!

bat sn vissenscbottlicke, gut nutzt

baute Zpszialsammlungsn, bissoz»

an bsn lstztjäbnigsn blationek»

önietmankenausstellung „Lepli" l»

Lent mit ben silbsnvsngolbsten à
baillsausgszsicknstvunben-tinted
>^lle gestempelten stanken vetilei

gsbabst unb vom ankattenbsn L»
mi betnsit, alsbann gstnocknet '
ben übnigen /knbeitsvongöngen

knütung untenzogen

Oie einem kkilats-
listen Zun Ventügung
stebenbsn Kliltsmittsl
sinb:l.upen, kinzettsn,
8cksns, ^äbnungs-
scblüssel, Xnsibspnü-
tsn.XIebstalzen.Oeck-
solisn, Xatalogs usv.
Unten: Oas ^.utkls-
bsn bsn lvlanke mittels
ben Xlsbetalzsn ist bs-
sonbens eine zsitnau-
bsnbe ^ngslsoenbeit

^àn: xin vicktigsn kakton ist bis kopienbsstimmung
!ovis cüe in cien ^arl<sn eingeprägten ^/cl88sriLeictlsn.

1 —2gereinigtem kenz^in, äa8 man aufäis,
^ Ll'nsm 8ctl>var?en i^ntergrunä liegenden varice
glêsst, tnitt sotont bas Wassenzsicken zum Vonscbein

binks unb nscbts aussen:
Einzelne ^lbsnblätten
mit je einem kompletten
Satz. binks bis gsgsnvän-
tigsn kunsgültigen bonb-
sckattsausgaben unb bist.
Kilben mit scbnägem ^ut-
bnuck „Officiel". Nscbts
aussen eins Ssnls kisen-

babnmanksn voiv
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